
Deutsches Institut für Kautschuktechnologie e.V.,   Eupener Straße 33, 30519 Hannover
Tel.: +49 511 84201-16         www.dikautschuk.de         pr-dik@dikautschuk.de

Forschungsprojekt

Funktionalisierung von Nanopartikeln für innovative Kunststoffprodukte

Auftraggeber: N-Bank Niedersachsen
Laufzeit: 28.12.2007 - 31.03.2010

Im Rahmen des Gemeinschaftsprojektes zwischen dem Laserzentrum Hannover e.V. und 
dem DIK wurden Nanokomposite durch Funktionalisierung mittels Laserablation hergestell-
ten Nanopartikeln und Anpassung der Polymermatrix erzeugt. Bei der Laserablation kom-
men Laser mit ultrakurzen Pulsen zum Einsatz, da diese besonders geringe 
thermische Beeinflussungen – sowohl des Fluides als auch des Nanomate-

rials – aufweisen. Dadurch hängt die Reinheit der 
Nanopartikel lediglich vom ablatierten Feststoff 
und dem Fluid ab. Die Nanokomposite wurden in 
Hinblick auf die Applikationsfelder Lacksysteme, 
Kunststoff-Medizinprodukte, Elektrospinning und 
Aktuatoren hergestellt und hinsichtlich ihrer elek-
trischen, magnetischen, mechanischen, optischen 
und bioaktiven Eigenschaften charakterisiert. Ziel 
des Projektes war weiterhin eine gleichmäßige Verteilung (Disper-
sion) der Partikel im Polymer welche grundlegend für homogene 
Produkteigenschaften ist. Im Projekt wurden unter Anderem Kup-
fer- und Silber-Nanopartikel verwendet und in Polyacrylaten sowie 
Polyestern eingearbeitet.
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